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Grußwort zum Schützenfest der Arnsberger Bürgerschützen 2018 
 
 
 
Liebes Arnsberger Königspaar Theresa Wiegelmann und Bernd Hennecke, 
lieber Jungschützenkönig Jan Blanke, 
lieber Hauptmann Peter Erb,  
liebe Arnsberger Bürgerschützen,  
liebe Arnsbergerinnen und Arnsberger, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

 
ich heiße Sie herzlich Willkommen zum Großen Zapfenstreich hier auf dem mittelalterli-
chen Alten Markt inmitten der wunderschönen historischen Kulisse der Arnsberger Alt-
stadt. Bei traumhaftem Wetter. Der Große Zapfenstreich am Sonntagabend hat eine 
jahrhundertelange Tradition und ist einer der Höhepunkte des Arnsberger Schützenfes-
tes. Es ist mir eine Ehre, heute als Bürgermeister von Arnsberg dabei sein zu dürfen. 
 
Die Atmosphäre des Schützenfestes hier in Arnsberg und insbesondere auch der Große 
Zapfenstreich in unserer Altstadt sind wirklich einzigartig. Ein großartiges Bild, das sich mir 
von hier oben bietet. Ganz besonders bedanken möchte ich mich für die Einladung zum 
diesjährigen Schützenfest, die bereits wenige Tage nach meiner Wahl zum Bürgermeister 
von Hauptmann Peter Erb mit herzlichen Grüßen bei mir ankam. 
 
Liebe Arnsbergerinnen und Arnsberger! Liebe Festbesucher! Auch Sie stützen mit  Ihrem 
Besuch die Tradition der Schützenfeste. Nehmen Sie teil am Leben im Verein, in der Ge-
sellschaft. Und nehmen Sie so aktiv teil an der Entwicklung Ihrer und unserer Stadt Arns-
berg.  
 
Wir setzen alles daran, eine funktionierende Infrastruktur für ein gelungenes Miteinander 
zu schaffen. Direkt dort drüben entsteht beispielsweise der neue Anbau an das alte 
„Sauerland-Museum“. Mit diesem Anbau möchten wir eine Verbindung zu der im letz-
ten Jahr neu eröffneten Ruhrterrasse schaffen. Eine Verbindung zwischen Alt und Neu, 
zwischen Museum und moderner Stadt Arnsberg.  
 
Eine große Anziehungskraft werden auch die archäologischen Funde im Kloster We-
dinghausen ausüben. Und auch die Renovierung des Alten Rathauses (barrierearm) ist 
ein wichtige Maßnahme für Arnsberg. 
 
Neue Gastronomie hat sich in der Altstadt angesiedelt. Und in der letzten Woche wur-
de auch die renovierte Altstadtgarage wieder eröffnet. Übrigens pünktlich zum Schüt-
zenfest. So war es unser Versprechen gegenüber den Arnsberger Bürgerschützen. Und 
wir haben es gehalten. 
 



 
 

 

Dadurch steht den Besuchern des Schützenfestes jetzt wieder der Festplatz an der Pro-
menade für die Feierlichkeiten zur Verfügung.  
 
Hier in Arnsberg kann jeder miterleben, dass Traditionen und Werte nicht nur erhalten 
und gepflegt, sondern aktiv gelebt werden. Das Fest der Schützen schafft Geselligkeit. 
Man rückt noch näher zusammen.  
 
Ein großes Lob auch an die Arnsberger Bürgerschützen, ihre Hauptleute Peter Erb und 
Ulrich Risse, den Vorstand, die Mitglieder und all die vielen Helferinnen und Helfer. Ohne 
ihr großes Engagement und die hervorragende Vorbereitung wäre die Durchführung 
eines solchen Festes nicht möglich. Vielen Dank! 
 
Nun wünsche ich dem scheidenden Königspaar Theresa Wiegelmann und Bernd 
Hennecke, dem Jungschützenkönig Jan Blanke, dem neuen Königspaar, dem neuen 
Jungschützenkönig, den diesjährigen Jubilaren, allen Arnsbergerinnen und Arnsbergern 
und allen Besuchern des Schützenfestes alle Gute und noch viele fröhliche, harmoni-
sche und schöne Schützenfeststunden im Festzelt an der Promenade.  
 
Auf unser Königspaar Theresa Wiegelmann und Bernd Hennecke, auf die Arnsberger 
Bürgerschützengesellschaft und unsere Heimatstadt Arnsberg ein dreifach donnerndes 
Horrido. 


